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Samstag , den 3. Äprtl abends 32. Jahrgang 1920

Ostern 1920.
Gebrochen ist der langen Winter» Macht

Es grünt uns spriest in Busch und Hecken
Zu Ende ist die büße Bruderschlacht
Blau Veilchen schon die Köpfe recken

Ostern da» Fest der Freude naht
und tiefer Schmerz im ganzen Staat
manch Elternherz es schlägt in bittrem Leid
e» kommt die Auferstehungszeit

Und durch die blaue Frühlingslust
Die Vögel zu den Wolken steigen
Di« Eltern an der Sohnes Gruft
Verhüllt das Haupt zur Erde neigen

Der Vögelein Sang belebet Wald und Auen
Die Frühlingssonn' beleuchtet blut'ge Gauen
Ostern da» Fest des Friedens kehret wieder
Oh, ihr Brüder, legt die Waffen nieder.

Verweht der Pulverdampf und ring»umher ist Stille
Der Sieger ist des Volkes fester Wille.
Drum Bruder Stark , verzage nicht,
Wir geh'n durch Dunkelheit zum Licht.

März 1920. Albert Dubais.

lokales

* Kapitalertragssteuerund Hypothekenschuldner.
Da» Kapitalertragssteuergefetztritt am 31. Mai
182» in Kraft. Grundsätzlich sind von allen in¬
ländischen Zinsen, die am 81. März 1920 oder
später fällt, « erden, 10% »om Schuldner abzu-
ziehen. Dieser Betrag ist an das zuständige Finanz¬
amt abzuführen. Die Quittung des Finanzamtes .̂ --"^
haben die « chuldner dem Gläubiger zuzuschicken.

* Die Tarnevalgesellschaft veranstaltet am
Zweiten Osterfeiertag im Gasthaus zum Grünen
Wald ihren Familienabend. Anfang 5 Uhr nach¬
mittags. Einlaßkarten sind bei den Vorstandmit¬
gliedern zu haben.

* Der Gackelklub ein Spiößling des Männer-
turnvrreins, macht bei guter Witterung wie all-
lährlich sm zweiten Ofterfeiertage eine Wanderung
nach dem Altkönig. Abmarsch7 Uhr vom Marktplatz.

* Kühles Osterwetter steht uns in Aussicht.
Die Wetterlage, die uns die schönen sonnenwarmen
Tage bescheerte, hat sich gänzlich verändert. Die
Luftströmung k,mmt nun aus Nordosten und es ist
dementsprechend kühl bei bedecktem Himmel Wenn
die Weiterentwicklung dieser Luftdruckverteilung ihren
normalen Verlauf nimmt, so muß sie « ährend der
nächsten Tage einen Kälterückfall bringen. Zunächst
sind allerdings auch im Nordosten die Temperaturen
relativ hoch, so daß unmittelbare Gefahr von « acht-
srösten nicht besteht. Immerhin dürfte die Abkühl¬
ung bei zeitweisen Regenfällen recht empfindlich sein. -

* Zustand der Fenster in manchen Eisenbahn¬
wagen ist nachgerade lebensgefährlich geworden.
Erst neulich berichteten wir über einen hier vorge¬
kommenen Unfall, bei dem ein Kind durch eine
herausfallenbe Glasscheibe an den Händen ernstlich
verletzt wurde und jetzt kommt aü« Mainz eine
ähnliche Meldung. Dort fiel ebenfalls eine Glas¬
scheibe aus dem Rahmen heraus und durchschnitt
*lnrm Jungen die Schlagader am Fuß

* Bauernregeln vom April, April frißt der
Lämmer viel. — April kalt und naß, füllt Scheune
und Faß . Wenn der April bläst in sein Horn,
steht es gut um Heu und Korn. April und Mai
fürwahr — find die Schlüssel zum ganzen Jahr.
Ist der April auch noch so gut, er schickt dem Bauer
den Schnee auf den Hut. Aprilenblut tut selten gut.
April warm, Mai kühl, Juni naß, füllt dem Bauer
Scheuer unv Faß . Aprilregen ist dem Bauer ge¬
legen. Auf nassen April ein trockener Juni folgen
will. Kalter April — bringt Brot und Wein viel.
Nasser April — des Bauern Will. Kommt April-
stukm schon bei Zeiten, ist das Ende wohl zu leiden.
Bringt der April viel Regen, fv deutet dar auf
Segen . Der April kann rasen— nur der Mai halt
Maßen . Gedeiht im April die Schneck und die
Nessel, so füllt sich Scheuer und Fäsfel. Ist der
April sehr trocken, so geht der Sommer nicht auf
Socken Frösch zu Anfang April bringen den Teufel
ms Spiel . Bauen im April schon Schwalben, gibt's
viel -Futter , Korn und Kalben. Bleibt der April
recht sonnig warm, so mackts den Bauer auch nicht
arm. Heller Mondschein im April — schadet den
Blüten viel. Maikäfer, die im April schon schwirren,
müssen dann im Mai erfrieren. Besser Wassersnot
im April — als der Mäuse lustiges Spiel . April
dürre — macht die Hoffnung irre. Im April muß
der Holunder sprossen, sonst wird des Bauern Mien'
verdroffen. Je eh'r im April der Schlehdorn blüht,
je früher der Schnitter zur « rnte zieht. Des April-
Lachen— verdirbt des Landmanns Sachen. Wenn's
regnet am Ostertag, so regnei's noch viele Sonntag
danach. Wird 's am Ostertag wenig regnen, so wird
dirdiM ! Fütt 'rung begegnen.

Allgemeine Ortskrankenkasse Königsteini.T.

für Lehrer oder Erzieher an nicht öffentlichen Schulen
Ferner kann von der Verstcherungspflicht befreitwerden:
1. Derjenige, welcher Invalidenrente bezieht oder

dauernd Invalide ist im Sinne des § 1255 Abs. 2
der R .-V.-O., wenn der unterstützungrpflichttge
Armenverband einverstanden ist.

2 Lehrlinge aller Art, so lange fie im Betriebe ihrer
Eltern beschäftigt werden.

3. Personen, die wegen Arbeitslast,keit in Arbeitee«
kolonien oder ähnlichen Wohltätigkeitsanstalten b*
fchäftigt werden.

Die Befreiung wirkt vom Eingang des An«
träges an. Die Befreiung der Dienstboten und land-
wirtschaftlichen Arbeiter tritt außer Kraft. Bei
Weiterverstcherung kann dar Mitglied mi( Zustimm,
ung de»Vorstandes in eins andere Lohnstufe«intreten

Neu eingeführt ist die Wochenhilfe. Die Kaffe
gewährt als Wochenhilfe:
1. Einen einmaligen Bet rag zu den Kosten derSnt-

bindung von 60 M.
2. Für jeden Tag ein Wochengeld in der Höhr des

Krankengelder für die Dauer von 10 Wochen
mindestens1.50 M. pro Tag.

3. Für jeden Tag nach der Entbindung ein Still-
geld in der Höhe des halben Krankengeldes für
die Dauer von 12 Wochen, mindestens täglich 75Pf.

4. Einen Betrag bis zu 25 M. für Hebammendienste,
ärztliche Behandlung, falls solche bei Schwanger¬
schaftsbeschwerden erforderlich werden.

5. Ein Schwangerengeld in der Höhe der Kranken-
geldesbis zur Gesamtdauer von4 Wochen vor der
Niederkunft, wenn ste infolge der Schwangerschaft,
arbeitsunfähia werden._

Die in der Ausschußsitzung vom 1». Februar 182»
beschlossenen Satzungsänderungen  haben von
Seiten der Vorgesetzten Behörden die Genehmigung
erhalten. Es treten somit folgende Neuerungen ein:

Es sind hiernach ferner versicherungrpflichtig
1. alle beschäftigten Arbeiter, Gesellen, Lehrlinge,

Dienstboten, ohne Rücksicht auf ihren Verdienst-
2. Betriebsbeamte, Werkmeister und andere An¬

gestellte in ähnlich gehobener Stellung, Hand¬
lungsgehilfen, Gehilfen in Apotheken, Dühnen-
und Orcheftermitglieder ohne Rücksicht auf den
Kunstwert ihrer Leistung, Lebrer und Erzieher,
Schiffer, soweit ihr Jahrerverdienst 6090 M.
nicht übersteigt. Lehrlinge aller Art find ver¬
sicherungspflichtig, auch dann, wenn ste ohne
Entgelt beschäftigt werden.
Von der Verstcherungspflicht sind befreit Be¬

amte in Betrieben »der im Dienste des Reiche», der
Bundesstaaten eines Gemeindeverbandes, einer Ge¬
meinde oder eines Verstcherungsträqers, wenn ihnen
gegen ihren Arbeitgeber ein Anspruch mindestens
entweder auf Krankenhilfe in der Höhe und Dauer
der Regelleiftungen der Kasse oder für die gleiche
Zeit auf Gehalt, Ruhegehalt, Wartegeld oder ähn¬
liche Bezüge im anderthalbfachen Betrage des Kran¬
kengeldes gewährleistet ist oder mit Anrecht auf Ruhe,
gehalt auf Lebenszeit oder unwiderruflich angeftellt
sind. Das gleiche gilt für Lehrer und Erzieher an
öffentlichen Schulen oder Anstalten. Desgleichen gilt
auch für Beamte im Betriebe anderer Verbände oder
öffentlicher Körperschaften, wenn ihnen die nach8 4
Abs. 1 bezeichneten Ansprüche gewährleistet sind, sowie

Gasthaus ,zur Kronenburg*.

Lim2. Feiertagm
W siudet in meinem Saal « »on nachmittags 3 Uhr ab &t'

*wiiifnginij ) i
statt bei gutbesetzlem Orchester.

E« ladet ergebenst ein

HZ

% G -eorg läertenstein ^
für Speisen u. Getränke ist bestens gesorgt , k4-

rOWfl » rm »— --3*9? ÜS'SK'äZ

Die Bestimmungen des Reichsrats über die
Gewährung von Darlehn aus Reich»mitteln vom
10 Januar 1920 nebst Ausführung-Vorschriften der
Reichsarbeitsministere vom 21. Januar 1820 liegen
in Zimmer8 der Bürgermeisterämter zu jedermanns
Einsicht offen. Die vaulustigen werden ersucht
sich schnellsten» über das « efen der neuen vestim-
mungen zn unterrichten, um danach entscheiden zu
können, ob ste die Bewilligung eines Reichrdarlehns
beantragen« ollen oder nicht.

Cr »aber - , den 31. Mär , IVA).
Der Magistrat: Mü ller-Mitttor.

Oeffentliche Versteigerung.
Dienstag, den 0. April, vormittag» 8 Uhr.

werden in der Oberförsterei hier, HauptstraßeS
verschiedene Möbel und Hausgeräte(als 1 Schreib«
tisch, 1 Ausziehtisch, 2 Spiegel, » alte Betten, eine
Badewanne, 1 elektrischer Kronleuchter, 1 Bowle
6 Bierkrüge, verschiedene Bilder, Reh- und Hirsch!
geweihe, Kinderspielzeug, 1 Blumentisch, 1 Garten-
sessel, l Etuhlschlitten, 1 Flinte, 1 Büchse, 1 Pelz¬
fußsacku. a. m.) freiwillig meistbietend, gegen so-
fortige Zahlung, versteigert.

- Das HrLsaericht.
Müller -Mittler.

llsr Kartenzucker
jff eingetroffen und kann sofort in den einschlägigen
Geschäften abgeholt werden.

Lronberg, den 3 April 1820.
Da» Lebenrmittelamt. I . B. Zubrod.

äWwMfcfW't <•,<v, vu v,!,yT

Anfertigung
feiner moderner Damen-Costüme,

Mäntel, Mantelkleider
foinip UmarüPifpfi, Mrnifiprpn
II.MpüIM.  OfM-GaMlPII
wird prompt und  schnellstens unter
«arantie für tadellosen Sitz ausgeführt.

Hochachtungsvoll

Karl Schäfer-Weigand
Cronberg i. T. Hainstras . e 1

Kleine Fettheringe , p. St . Dt. (
I«. Rollmop « m. Äurkeneinlaa»,.

per Pfd . M.
Delikatetz -Herin , m. Hering in QcIm

per Pfd . 8.—
Marinier . Bratschellfische ohne Kopf,

sehr vorteilhaft per Pfd . M. SA»
arbeiten , per Pfd . 10.-— M.

Qaathof Hahn.

MsWWW
für einig , Stunden gesucht.

Näh. « .schäftest* «.
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Hllgem. Ortskrankenkaffe
Kömcjstcin im Taunus

B t fca n n t m a cb irn <j.
Laut Bestimmung der R -V.-O. sind alle ' im  Betriebe

beschäftigten Familienangehörigen verficherungspflichtig.
Wir . ersuchen hiermit sämtliche Arbeitgeber, » eiche ii;

lJ ten  Beineben Familienangehörige beschäftigen, die nicht zur
Kasse angemeldet find, deren Anmeldung nachzuholen. Familien-
angehörige, so lange sie als Lehrlinge beschäftigt » erden,
können auf Antrn, von der Versicherungspflicht befreit » erden.
Der Antrag hierzu ist bei dem Vorstand einzureichen.

Die von Arbeitgebern gestellten Anträge auf Befreiung
von Dienstboten und landwirtschaftlichen Arbeitern treten
außer Kraft.

Die betr. Arbeitgeber werden hiermit aufgesardert, inner¬
halb S Tagen diese Anmeldung nachzuhslen, andernfalls un¬
verzüglich Strafanzeige erfolgen muß.

Königftein (Ts .), den 8. März 1920.
Der Vorstand:  Adam M. Fischer, 1. Versitzender.

r  Pillen,
fcandhßufer,Sütsr,

ßofraifen
suche ich für rasch entfchlof-
fena Käufer in jeder Lage
u . Preis , fowie Anzahlung.
Angebote an

WrjgjSWSkkW.
Frankfurt am ITlain,

Kaiierltrêe 23,
^ Telefon : Römer 569.

Das Bürgermeisteramt Mammolshain
sucht für leichte Büroarbeiten ei» junges Mädchen im

Älter von 16 bis 17 Jahren . Arbeitszeit van nachmittags
2 bis 7 Uhr. Stenagraphie möglichst er» ünfcht, doch nicht
Bedingung. Eintritt sofort. Schriftliche Offerten mit Gehalts-
ansprüchen an das Bürgermeisteramt Mammolshain.

Mammolshain i. T ., den 1. April 19tz0.
Der Bürgermeister : Thieme.

Kino-Vorstellung im Hotel Schützenhof.
Adtitung! Achtung!

S -nntag, den 4. April 192«
Erster Osterfeiertag ! EliU-Programm !

teichffinri und Genie
Filmschaufpiel in 5 Akten mit Benutzung von Alexander Dumas
Drama ^„K e a n". — In der Hauptrolle Friedrich Zelnik.

Ole verhängnisvolle Balln-icdr
Lustspiel in 3 Akten.

Klnd. rvarsteSung 3 Uhr Abe„d»»istellen, 8 M*
Weaetste« Orcbceter . — ®tb «ixter Saal

greife der Plätze: « eso. Platz 3 M., Erster Platz 2.»« «
Zweiter Platz 2 M.

' Sonntag , nachmittag 3 Uhr
-Uriclbi ' —~V~orstellmner.

•1. Platz >0 Pfg . 2. Platz 30 —

Tüchtige, zuverlässige
Köchin.

*u älterem Ehepaar in herrschaft¬
lichen Haushalt bei hohem  Lohn
gesucht.' Frau Ködert May .,

Mammolshain.

III»MM!
Prima LaeKxugstiefel Gr. 38für
l̂ om̂ passend. Friedensware. Preis
175 Mark. Wo ? sagt Geschnftsst.murr mann
einerlei welch. Standes z. Verpack,
u. Vers. v. Postpakete« ans eigene
Rechnung gef. Angenehme selbst.
Arbei in eigener Wohnung. Hoher
Verdienst, 3. plew, , Sellenlrlrcken.

Lehrbücher
von den Klassen Sexta, Quinta,
Quarte und Untertertia der Cron-
berger- höheren Schule sind abzu-
geben. Kelckel , Siiederhöchstadt

Sophie Ludwig
Hermann Volke!

Verkokte
Waldbrems (Württemberg) Lronberg i. T.

Ostern 1920 .

Anna Völkel
Heinrich Dietz

Verlobte
Cronberg i T. Ostern 1920

Am Lharfreitag ist 1 guter

Friedhof
stehen geblieben. Der ehrl.
Finder erhält gute Belohnung.

K. Stämmler , Doppesstr. 2.

_ Platz 30 yft

Seefifdie! Achtung!
Bestellungen auf prima Gabliau

werben bis Mittwoch mittag angenommen.
Lieferungstag Donnerstag

August Baumarm.
^bltfon 148. Bierhandlung.

Zur Konfirmation und Kommunion empfiehlt sich für
photographische Aufnahmen

E 'nzel- u. Sruppenaufnahmen , 9>v12 u. 13x18 billigstu gut
Georg Eichenanrr , Hainstraß« 6.

Daselbst ein photogr Apparat .6'/,xll mit Lebertasche-»,,.
verkaufen.  Passender Geschenk zur Konfirmation.

Abbruch. .
Am Samstag , den 10 April, nachmittq. 3 Uhr,

wird die Schimborn » Jagclkiitte öffentlich meistbie¬
tend versteigert. Treffpunkt 2 Uhr : stöbt. Forsthau».
__ Clau »8en.

Gichengervyslz.
KcptclnisngeröHotz.

Kichen- unö Iichenrinöe
kauft die größten Posten

H Wacnsmath . Rohrboch fr. Heidelberg.

mff wm$m
auch defekte, zu kaufen gef.

Niih . Geschäftsstelle.

Für die überaus zahlreichen Glückwünschê
8$ und Geschenke, anläßlich unserer Vermählung r̂r
^ sagen wir herzlichen Dank.
ff Reinricb JVIullcr h
2 uncl frau Helena, geb . Hntoni . £8

Cäcilienverein Cronberg
Montag, 5. April (Ostermontag) abend» 7.30 Uhr

im Saale „Zum Schützenhof".
| > 4 ■■ Ml | VT | |

“üflüpprenpnanipn
(Madame Moutott) sehr
große Frucht, abzugeben.

Conrayf Wolf.

Fri «den»ware , mit neuer
Bereifung zu verkaufen.

Näh Grabenstr.' 1.
Braver sauberer

MiislsililiSAii
wird gesucht.

Näh. Geschäftsstelle

frrni u. M i i iu ij ûSZÜ
h Konigstemer Lichtspiele

Ostersonntag und Montag
f Spurlos

n .,, n . , verschwunden!Detektiv -Abenteuer in 3 Akten.
Die 4 Teufel, Zirkus -Drama in 3 Akten.

Blinder Alarm, Lustspiel in 1 Akt.
Liehe mit Hindernissen , Lustspiel in 1 Akt.
ßi» auf weiteres wird Freitag , Samstag , Sonntag
und Montag gespielt Werktags 2 Vorstellungen

um 6 und 8 Uhr , Sonn - u . Feiertags 3 Vor - t
Stellungen : um 4, 6 u . 8 Uhr.

mi,nmnmnxmrri :rrrrTm .vTiT^ n TT T1 C

Die Nummern
45 , 59 , 81 , 96 , 143, 145

Jahrgang 1919 des Kron¬
berger Anzeigers werden

zurückgekauft.
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Lustspiel in 3 Aufzügen von Roberich Benedir.
Personen:

Oswald Barnau
Ulrik« ) . . ^
Irmgard ) leme Schwestern
Ottilie, seine Nichte
Adelgundev. Halten Ww., seine Tvnte
Iduna '' ) ber«n Kinder
Dr. Otto Wißmar, Barnaur Kr»ui»
Dr. Offenburg, Arzt
Schümmerich
Weitholb, Haushofmeister
Thusnelde, Haushält,rin bei Barnau 's
Philippine, KammermädchenDiener

Die Handlung begibt sich auf B. rnau's Schlöffe
m der Nähe einer Stadt.

1. Platz (reserviert) 3 Mark — 2 Platz r Mark.
Vorverkauf bei Eduard Bonn, Hauptstraße.

Rauchen höflichst verbeten.

.T a n z, i=n=» =i
Bei der Hauptprobe,Kindervorstelluna

nachm. 2.39 Uhr
za hlen Kinder 50 Pfennig, Erwachs,,,« 2 Mark.

ÄHei!ler verehrten Kundschgfi, meinen werten Freunden
und Bekannten zur gefl. Kennlni,nähme , daß ich am 1. Avril
d Ir das »on mir feit'38 Jahren betriebene Schmiebegeschästmeinem Schwiegersöhne M » >- l

H ^ inricsb . nVTii11 « x*
übergeben habe. — Derselbe wirb d«s (Srschäft «uf eigene
Rechnung weiterfuhren und bitte ich. das mir seit Jahrzehnten
b̂ esene Vertrauen auch auf meinen Nachfolger übertragen

I)«inrich )4«toni , Schmied«meister.

Hierdurch zeige ich ergebenst an . daß ich am 1. « pnl
a ' • ! .on "'" "em Schwieger»ater. bem Schmiedemeister
Heinrich Antoni  betriebene Schmiede,»schüft für eigene
Rechnung übernemmen habe. Ich bitte die verehrten Kunden
werten Freunde und « ekanntcn, da» meinem Schwiegervater
bewiesene Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen. Es
wird stets mein Bestreben sein, alle mir erteilten Aufträge zur
»ollsten Zufriedenheit meiner Auftraggeber aurzusühren.

UsinrioL IMI-ü-ller,
Huf-  und Wagenschmied.

Männer - Curnverein . 6 V.
Oesangsriege  zweiten Feiertag vormitta,« 7 Uhr

« - Ausflug n,cb dem AlikSnig
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